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DIE SOMMERUNIVERSITÄT RICHTET SICH AN 
• Interessierte, die sich über aktuelle Themen der Psychoanalyse 

informieren möchten 
• Interessenten, die psychoanalytische Kenntnisse für ihren Beruf 

nutzen wollen 
• Studenten und andere Interessenten, die sich für eine psycho-

analytische Aus- oder Weiterbildung interessieren 

DIE SOMMERUNIVERSITÄT PSYCHOANALYSE 
• vermittelt Basiskenntnisse der Psychoanalyse 
• informiert über aktuelle psychoanalytische Theorien 
• stellt Entwicklungen im Lebenslauf dar 
• erklärt mit Hilfe von Behandlungsbeispielen die psychoanalyti-

sche Zugangsweise 
• gibt Einblicke in die psychoanalytische Sozial- und Kulturtheorie 

DIE SOMMERUNIVERSITÄT BIETET VERANSTALTUNGEN ZU 
FOLGENDEN THEMEN 

• Psychoanalyse in der Praxis 
• Psychoanalyse als Wissenschaft 
• Kultur und Psychoanalyse 
• Behandlungsbeispiele 

AN DER SOMMERUNIVERSITÄT UNTERRICHTEN 
• Hochschullehrer 

erfahrene und namhafte Dozenten psychoanalytischer Aus- und 
Weiterbildungsinstitute  

VERANTWORTLICH FÜR DAS PROGRAMM 
Arbeitsgemeinschaft Sommeruniversität der 
Deutschen Psychoanalytischen Vereinigung 
Prof. Dr. Anna Buchheim 
Prof. Dr. Hartmut Radebold 
Prof. Dr. Dr. Almuth Sellschopp 
Prof. Dr. Martin Teising 
Prof. Dr. Hans-Jürgen Wirth 

Alle Teilnehmer erhalten eine Teilnahmebescheinigung mit den Zer-
tifizierungspunkten der Landeskammer Hessen 

 

 

 

in Kooperation mit 
Universität Frankfurt - Sigmund Freud Institut 

- Frankfurter Psychoanalytisches Institut 

8. SOMMERUNIVERSITÄT  
PSYCHOANALYSE 2015 

  
Psychoanalytische Erkenntnisprozesse 

Montag 14.09. bis Freitag 18.09.2015 
  

Universität Frankfurt 
Campus Westend 

Grüneburgplatz 1 
Raum HZ 6 

 www.dpv-psa.de/sommeruniversitaet/ 

 

 



PROGRAMM 

MONTAG 14.09.2015 

11:00 – 12:30 Uhr Ängste in unserer Zeit 
Zur Psychoanalyse von Angsterkrankungen 
Gebhard Allert 

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause 

14:00 – 15:30 Uhr Psychoanalytischer Erkenntnisgewinn in  
unterschiedlichen Settings  
Serge Frisch 

15:30 – 16:00 Uhr Kaffeepause 

16:00 – 17:30 Uhr Wie wirkt Psychoanalyse? 
Aktuelle Forschungsergebnisse 
Anna Buchheim 

16:00 – 17:30 Uhr   Parallele Gruppen  
Fallvorstellung 1 Serge Frisch 
Fallvorstellung 2 Renate Kelleter 
Fallvorstellung 3 Cornelia Hühn  

17:45 – 18:30 Uhr Come togehter 
  

DIENSTAG 15.09.2015 

09:00 – 10:30 Uhr Verbrecher, Bürger und das Unbewusste  
Peter Möhring  

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00 – 12:30 Uhr Kann eine Frau schwul sein? 
Überlegungen zum psychoanalytischen Verständ-
nis einer sexuellen Identitätskonstruktion 
Elisabeth Imhorst 

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause 

14:00 – 15:30 Uhr Perspektiven der Frau in der arabischen Welt 
Salwa Meier 

15:30 – 16:00 Uhr Kaffeepause 

16:00 – 17:30 Uhr Stalking - die traumatische Transformation von 
Liebesbeziehungen 
Georg Bruns  

16:00 – 17:30 Uhr   Parallele Gruppen  
Fallvorstellung 1 Reinhard Otte 
Fallvorstellung 2 Claudia Thußbas 
Fallvorstellung 3 Salwa Meier  

 

MITTWOCH, 16.09.2015 

09:00 – 10:30 Uhr Frühprävention - ein Beitrag zur Verhinderung 
von sozialer Desintegration, Gewalt und ado-
leszenter Radikalisierung?- Wunsch und Wirk-
lichkeit im ERSTE SCHRITTE Projekt 
Marianne Leuzinger-Bohleber 

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00 – 12:30 Uhr Reaktion auf trianguläre Konstellationen auf 
unterschiedlichen Entwicklungsebenen 
Ursula Ostendorf 

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause 

14:00 – 15:30 Uhr Zwischen Amoklauf und Symbolisierung – 
Von der Waffe zum Traum 
Aus der Analyse des Herrn N. 
Elvira Selow 

15:30 – 16:00 Uhr Kaffeepause 

16:00 – 17:30 Uhr Das Ich, das Es und die Deutungsebenen der 
Psychoanalyse 
Andreas Weber-Meewes 

16:00 – 17:30 Uhr   Parallele Gruppen  
Fallvorstellung 1 Christoph E. Walker  
Fallvorstellung 2 Heribert Blaß 
Fallvorstellung 3 Delaram Habibi-Kohlen 

17:45 – 18:30 Uhr Informationen zur Psychoanalytischen  
Aus-/Weiterbildung  
Heribert Blaß (Ausbildungsleiter DPV) 
N. N. (Kandidatin DPV) 

19:00 Uhr Einladung des Frankfurter Psychoanalyti-
schen Instituts (FPI) in das neue Psychoana-
lytische Zentrum Myliusstraße 20. 
Mit einem Vortrag des FPI-Vorsitzenden  
Matthias Elzer zur Geschichte der Psychoana-
lyse in -Frankfurt  
(Voranmeldung im Tagungssekretariat erbe-
ten) 

  

DONNERSTAG 17.09.2015 

09:00 – 10:30 Uhr Child Survivors der Nazi-Verfolgung: was haben 
Psychiatrie und Psychoanalyse verstanden? 
Tilo Held 

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00 – 12:30 Uhr Wie aktuell ist Ödipus? 
Von der Mythologie zu Freuds bahnbrechendem 
Konzept und den Weiterentwicklungen der mo-
dernen Psychoanalyse 
Katja Westlund-Morgenstern  

12:30 – 14:00 Uhr 

 

Mittagspause  

 

DONNERSTAG 17.09.2015 

14:00 – 15:30 Uhr Narrative Bewältigung von Trauma und Verlust 
Carl E. Scheidt 

15:30 – 16:00 Uhr Kaffeepause 

16:00 – 17:30 Uhr "Ich mag die Menschen nicht" (Emma 7 Jah-
re). Aspekte des Nein aus einer Kinderbe-
handlung 
Helga Kremp-Ottenheym 

16:00 – 17:30 Uhr Parallele Gruppen  
Fallvorstellung 1 Elisabeth Hesse-Ertel 
Fallvorstellung 2 Rainer Paul  
Fallvorstellung 3 Johannes Döser 

17:45 – 19:45 Uhr Film „Das radikal Böse“ 
Kollektives Töten: Versuch das radikal Böse 
zu verstehen 
Hans-Jürgen Wirth 

  

FREITAG 18.09.2015 

09:00 – 10:30 Uhr Freie Assoziation und gleichschwebende Auf-
merksamkeit: Das intersubjektive Erkenntnisins-
trument der Psychoanalyse 
Rolf-Peter Warsitz 

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00 – 12:30 Uhr Psychoanalytische Psychosenpsychotherapie 
nach der Änderung der Psychotherapierichtlinie 
Hans Schultze-Jena 

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause 

14:00 – 15:30 Uhr Die Sexualisierung des Lebens in der virtuellen 
Welt 
Michael Günter 

15:30 – 16:00 Uhr Abschlussdiskussion-Ende der Veranstaltung 

Veranstaltungsort  
Universität Frankfurt, Campus Westend, Grüneburgplatz 1, Raum HZ 6 
60323 Frankfurt am Main 

Registrierung 
Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung online über die Homepage der DPV 
vor. Auf der Homepage der DPV - www.dpv-psa.de - finden Sie weitere 
aktuelle Informationen. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
Geschäftsstelle der DPV geschaeftsstelle@dpv-psa.de. 

Teilnahmegebühren: 
€ 160 / ermäßigt € 95 (Studenten, Rentner, Geringverdiener) 
Tageskarten  
€ 60 / ermäßigt € 35 (Studenten, Rentner, Geringverdiener) 
Anmeldeschluss ist der 31. August 2015 

Bankverbindung 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank Berlin  
IBAN: DE 90 3006 0601 0005 492521 
BIC: (Swift-Code): DAAEDEDDXXX 
Verwendungszweck: Sommeruni 2015 


